
 
 

 
 

 
Barbe-Treffen vom 16.09. bis 17.09.2006 

 
 
Liebe Freunde, 
 
Dominik hat ein gewaltiges Programm für unser Treffen auf die Beine gestellt.  
Er hat weder Kosten, Mühen, Drohungen und Erpressungen gescheut, um uns sein schönes Plön zu zeigen 
und uns in der restlichen Zeit zu beschäftigen.  
Für schwere Fälle wird er sein Notarztbesteck und –Köfferchen mitnehmen.  
Somit sollte alles gerichtet sein für ein fröhliches Wochenende am Plöner See. 
 
Freitag, den 15.09.2006 
 

Zwangloses (Ein-) Treffen in der Jugendherberge Plön. 
Die Neuankömmlinge können sich schon mal an die „Jugend“ gewöhnen. 
Jeder Neue ist mit Beifall zu begrüßen. 
Achtung:  Die Jugendherberge und nicht die MUS anfahren -  

die nehmen uns nicht mehr!! 
 
Samstag, den 16.09.2006 
 
10°° Uhr  Wir irren durch Plön und erkunden mit hübscher weiblicher Führung Plön (ca. 1 – 1 ½  Std.). 

Anschließend ist freies Manöver.  
Für die Mädels ist Gelegenheit zum Shopping und von den Jungs wird danach 
bewertet, wer für’s wenigste Geld die größte Beute anschleppt. 

 
12°° – 13³° Uhr Mittagessen  

(Die Lokalität wird noch mitgeteilt.  
Dominik wird eine Qualitätsliste der Frittenbuden austeilen.) 

 
~~ - 14°° Uhr Schiffe versenken auf dem Plöner See 

Wenn es klappt, Kuttersegeln in Marinekuttern (nur für die Harten). Sieger ist, wer den 
geringsten Flurschaden anrichtet. 

Hinweis:  Bei der Versicherung nachfragen, ob die Lebensversicherung  
hoch genug ist (evtl. erhöhen - denkt an Frau und Kinder). 

 
Alternativ: Rundfahrt auf dem großen Plöner See  

(wenn die MUS sich weigert, ihre Kutter zu riskieren) 
 
ab 19°°Uhr Nachdem sich alle etwas erfrischt haben und der Angstschweiß entfernt ist, Tränen  

getrocknet und trockene Kleidung angelegt wurde: 
 

Abendessen in der Jugendherberge. 
 

Anschließend fröhliches Zusammensein in den Sälen der Jugendherberge mit Erzählungen 
aus der Jugend und kleinen Filmen aus der Marinezeit, Bilder gucken und träumen von der 
Zeit, wo wir noch jung (schön) und belastbar waren.  
Wer musizieren will, muss die Instrumente selber mitbringen. (Die Bigband der Bundeswehr 
ist leider ausgebucht.)  

Ende offen 
 
Sonntag 17.09.2006 
 
09°° - 10°° Uhr Für die übrig Gebliebenen und die Aufgestandenen ist nochmals Treffen in der  

Jugendherberge. 
Danach ist freies Manöver und gemütliches Abreisen je nach Entfernung und Lust. 


